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Morgen Ansgabe

Ueber die preußiſchen und deutſchen Univerſitäten veröffentlich
Prof Peterſilie in dem neueſten Vierteljahrsheft der Zeit
ſchrift des Königlich Preußiſchen Statiſtiſchen Bureaus eine
längere Abhandlung der wir die folgenden Angaben entnehmen
Die ordentlichen Geſammtkoſten für ſämmtliche deutſche
Univerſitäten einſchließlich der Akademie in Münſter und des
Lyceums in Braunsberg betrugen im Etatsjahr 189091 bezw
1891/92 19,912,913 von denen 10,932,016 M auf die preu
ßiſchen Univerſitäten entfielen Davon wurden aufgebracht aus
Stiſtungsfonds uſw 4,373,158 aus Staatsfonds 15,026,277 M
und aus ſonſtigen Quellen 18,478 M Auf Beſoldungen des
Lehrkörpers entfielen 7,772,726 auf ſonſtige perſönliche Aus
gaben 4,300,379 M und auf ſachliche Ausgaben 7,839,808 M
Die außerordentlichen Ausgaben betrugen 4,819,480 M Das
Verhältniß in dem die einzelnen Univerſitäten der Staatskaſſe
mit ihrem Bedürfniß zur Laſt fallen iſt ſehr ſchwankend der
Durchſchnitt beträgt für die preußiſchen Univerſitäten 72,77
v H Den geringſten Anſpruch an den Staatsfonds machen
unter ihnen die reichſten Univerſitäten Göttingen Greifswald
und Halle mit 36,39 39,03 und 52,93 v den
höchſten Breslau Berlin Königsberg und Bonn mit
92,83 86,45 86,05 und 81,12 v H Vergleicht man die
Ausgaben mit der Stärke des Beſuches der Univerſitäten
ſo entfallen auf 100 Köpfe der Bevölkerung in Preußen
36 M Davon kommen 27 M aus Staaksfonds Die Belaſtung
der Staatskaſſe iſt in Preußen am geringſten am höchſten in
Baden wo 74 M auf 100 Köpfe der Bevölkerung entfallen
darunter 67 M aus Staatsfonds Nicht berückſichtigt ſind
hierbei die außerordentlichen Ausgaben Auf den einzelnen
Studenten entfallen von den Univerſitätskoſten im Durchſchnitt
der preußiſchen Univerſitäten 814 im Durchſchnitt der nicht
preußiſchen Univerſitäten 600 M Zu dem Lehrperſonal der
ſämmtlichen deutſchen Univerſitäten zählten im Winterſemeſter
1891/92 1051 ordentliche Profeſſoren 64 Honorarprofeſſoren
517 außerordentliche Profeſſoren und 693 Privatdozenten
zuſammen 2324 gegen 2095 im Winterſemeſter 1886/87 Außerdem
waren noch 127 117 Lektoren und ſonſtige Fachlehrer thätig
Für die preußiſchen Univerſitäten betrug die Zunahme in dem
fünfjährigen Zeitraume 12,18 für die außerpreußiſchen 9,65 v H
An der Zunahme ſind die verſchiedenen Klaſſen der Dozenten
und die Univerſitäten in verſchiedenem Maße betheiligt Von
der Geſammtzahl der 2325 Dozenten entfallen auf die evangeliſch
theologiſche Fakultät 160 auf die katholiſch theologiſche 70 auf
die juriſtiſche 222 auf die mediziniſche 648 und auf die philo
ſophiſche 1225 Den größten Lehrkörper beſitzt unter den preußiſchen
Univerſitäten Berlin mit 328 unter den außerpreußiſchen Leipzig
mit 191 und München mit 161 Dozenten den kleinſten unter
den preußiſchen Univerſitäten abgeſehen von Münſter mit 40
und Braunsberg mit 9 Lehrkräften Greifswald mit 77
unter den außerpreußiſchen Roſtock wit 44 Dozenten Auf einen
Dozenten entfielen im Jahre 1891,/92 Studirende in der evan
geliſch theologiſchen Fakultät 23,70 in der katholiſch theologiſchen
18,86 in der juriſtiſchen 30,45 in der mediziniſchen 12,56 und in
der philoſophiſchen 6,10 überhaupt 11,82 Studirende Auf
ſämmtlichen deutſchen Univerſitäten befanden ſich im Durchſchnitt

Univerſitätsweſen

1886/87 28,044 1891/92 27,486 Studirende die Abnahme betrug
danach 558 Dieſe Abnahme betrifft in der Hauptſache die preuß
Univerſitäten wo allein Bonn Kiel und Braunsberg um 56 33
und 19 Studirende zugenommen haben der Hauptrückgaug be
trifft Berlin 261 Greifswald 242 Göttingen 234 und
Königsberg 158 unter den außerpreußiſchen Univerſitäten
Würzburg 156 Die Geſammtzahl der Studirenden vertheilte
ſich im Stüdienjahre 1891/92 folgendermaßen Es zählte die
evangeliſch theologiſche Fakultät 3792 die katholiſch theologiſche
1320 die juriſtiſche 6760 die mediziniſche 8137 und die philo
ſophiſche 7479 Studirende Jm Laufe der zehn Semeſter von
1886/87 an haben die evangeliſchen Theologen um 838 die Medi
ziner um 133 die Humaniſten um 1018 die Naturwiſſenſchaftler
um 131 abgenommen die katholiſchen Theologen um 132 die
Juriſten um 1432 zugenommen

Die Monatskarten auf den prenfſziſchen Staats
Eiſenbahnen

Am 1 April d J treten bekanntlich auf den preußiſchen
Stgatseiſenbahnen im Zeitkarten Abonnementskarten Verkehr
wichtige Veränderungen in Kraft deren Kenntniß für das reiſende
Publikum von beſonderem Werthe iſt Von dem genannten Zeit
punkte ab werden nämlich ouf den preußiſchen Staatsbahnen an

Stelle der bisherigen allgemeinen Zeitkarten für einen Zeitraum
von einem bis zu zwölf Monaten nur noch Zeitkarten I III
u für die Dauer eines Kalendermonats Monatskarten aus
gegeben

Die Preiſe dieſer Monatskarten entſprechen mit Ausnahme
der Karten für eine Entfernung bis zu 3,5 kmm für welche die F
ſeitherigen Mindeſtpreiſe für einen Monat von 4,5 M für die
J Klaſſe 3,5 M für die II Klaſſe und 2,5 M für die III Irſſ
beſtehen bleiben dem 12 Theil des Preiſes der bisherigen Zeit
karten für volle Jahresdauer Hierdurch tritt für alle diejenigen
Reiſenden welche bisher Zeitkarten von einer Dauer bis zu
11 Monaten und für Enkferunngen über 3,5 km gelöſt haben
eine bedeutende Preisermäßigun ein Nur gegenüber den
Preiſen von re für volle Jahresdauer ſtellt ſich der
Preis für 12 Monatskarten infolge der Abrundung um ein Ge
ringes höher Die Ermäßigung gegenüber den Preiſen für ge
wöhnliche Rückfahrkarten iſt ſo erheblich daß es ſchon bei zwölf
Fahrten im Monat vortheilhafter iſt an Stelle von Rückfahr

r W i leeehsür Mitglieder und Angehörige eines und deſſelben Hausſtandes wird wie bisher eine weitere Fabtpreiennhinng in

der Weiſe gewährt daß nur für eine Karte die ſogenanute
Stammkarte der volle Preis für die Karten der übrigen Hausſtandsangehörigen die ſogenannten Nebenkarten nur Je halbe
Preis erhoben wird

Die Monats und Monatsnebenkarten gelten zur beliebigen
Fahrt auf den in der Karte angegebenen Vahnſtrecken und zur
Benutzung aller Perſonen und Schnellzüge ſoweit nicht für
einzelne Strecken anderweite Beſtimmung getroffen iſt
Benutzung von P Durchgangs Zügen iſt die tarifmäßige Platz
gebühr zu entrichten

Die Monatskarten ſind ſoweit nicht für einzelne Bezirke oder
Stationen beſondere Vorſchriften erlaſſen ſind wie die gewöhn
lichen Fahrkarten zu löſen

Die Monatskarten können ſchon vom 29 eines Monats ab für
de ren Monat e ward f

ur Erlangung von Nebenkarten iſt eine Beſcheinigung deOrktspolizeibehörde oder des Gemeinde Vorſtantee n Pegt vor

geſchriebenen und bei den Fahrkarten Ausgabeſtellen koſtenfrei
erhältlichen Formular darüber beizubringen daß die Perſonen
für welche die Nebenkarten beantragt werden zu dem betreffenden

nen s ernet re de e gehörigneten entfernteren Verwandten au eln des HausHhaltungsvorſtandes unterhalten werden Du

geſchafft
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Die bis zum I April d J ausgefertigten und über dieſen
geren hinaus laufenden Zeitkarten behalten bis zum Ablaufe

v Giltigkeit Ein Umtanſch gegen Monatskarten findet nicht
ſtatt

Die Ausfertigung von Schülerzeitkarten für welche die
bisherigen Preiſe und Beförderungsbedingungen beibehalten
bleiben erfolgt vom 1 April d J ab durch die Königlichen
Eiſenbahn Verkehrs Jnſpektionen Anträge auf Ausfertigung
von Schülerzeitkarten ſind an die Fahrkarten Ausgabeſtellen zurichten welche hierzu Formulare unentgeltlich verabfolgen

Endlich iſt noch darauf aufmerkſam zu machen daß Anträge
auf Bewilligung der Fahrpreisermäßigung für gemein
ſchaftliche Reiſen größerer Geſellſchaften deren Erledigung
bisher den Betriebsämtern oblag vom 1 April d J ab ſchrift
lich an diejenige Königliche Eiſenbahn Direktion zu richten ſind
in deren Bezirk die Reiſe angetreten werden ſoll

Gerichtsverhandlungen

Halle 16 März Strafkammer Diebſtahl
Strafbarer Eigennutz Kuppelei Unterſchlagung Einbruch Der Arbeiter Hermann Oſtwald
der Maurer Hermann Landgraf und der Wurſthändler
Ludwig Nolte ſämmtlich von hier haben in der Nacht vom
20 zum 21 Dezember v J dem Handelsmann Fitzler hier von
deſſen Verkaufsſtande einem Bauplatze in der Sternſtraße
4 Bund Chriſtbäume geſtohlen Der Bauplatz war mit einer
Bretterplanke eingefriedigt Um in denſelben zu gelangen hatten
die Diebe das Thor ausgehoben Sie wurden indeß beim Dieb
ſtahle ertappt da Fitzler noch rechtzeitig hinzukam Infolgedeſſen
warfen ſie die Bäume wieder weg und ergriffen die Flucht Sie
waren aber erkannt worden und ſollten ſich nunmehr wegen des
Diebſtahls verantworten Wie nicht anders zu erwarten
leugneten ſie denſelben wurden aber durch Fitzler und noch
andere Zeugen die an jenem Abende hinzukamen überführt
Mit Rückſicht auf ihre Vorbeſtrafungen beantragte die Staats
anwaltſchaft die Verurtheilung des Oswald zu 2 des Landgraf
zu 3 und des Nolte zu 4 Jahren Zuchthaus außerdem 5 Jahre
Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiauſſicht Der Gerichtshof
nahm aber bezüglich des Oswald und Landgraf nur einfachen
Hier ſrahl und in Betreff des Nolte nur Beihilfe beim einfachen
Diebſtahl an und erkannte geger Oſtwald auf 6 Monate Ge
fängniß gegen Landgraf und Nolte auf je 1 Jahr Zuchthaus
3 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſicht Die Arbeiterin Wilhelmine Müller und deren
18 Jahre alter Sohn Otto Müller waren angeklagt in der Nacht
zum 1 Januar d J und zwar die Müller ihre eigenen beweg
lichen Sachen dem Schieferdeckermeiſter Hartnuß in deſſen Hauſe
ſie wohnte und dem an den Sachen ein Zurückbehaltungsrecht
wegen rückſtändiger Miethe zuſtand in rechtswidriger Abſicht weg
genommen und Otto Müller hierbei ſeiner Mutter Hilfe geleiſtet zu
haben Die Müller war geſtändig Otto Müller behauptete er habe
nicht gewußt daß er durch das Wegſchaffen der Sachen ein Un
recht begehe im übrigen aber hätten die Sachen des Nachts
fortgeſchafft werden müſſen denn zu einer andern Zeit habe er
nicht mithelfen können weil er habe auf Arbeit gehen müſſen
Der Gerichtshof verurtheilte die Müller zu 10 M Geldſtrafe
im Unvermögensfalle 2 Tage Gefängniß Otto Müller wurde
freigeſprochen indem der Gerichtshof annahm daß ihm das
Bewußtſein der Strafbarkeit gefehlt habe Die verehelichte
Auguſte Leopold geborene Brothe von hier hatte ſich zu ver
antworten zu Halle am 21 Dezember v J gewohnheitsmäßig
und aus Eigennutz durch ihre Vermittlung der Kuppelei Vorſchub
geleiſtet zu haben Sie wurde zu 5 Tagen Gefängniß ver
urtheilt Der Keſſelſchmied Guſtav Buſch von hier hat am
7 Nov 1894 von der Firma Bremer Janßen hier 2 Bilder
und 1 Spiegel im Werthe von 30 M auf Abzahlung entnommen
mit der Moßgabe daß dieſe Gegenſtände im Eigenthum der
Verkäuferin bleiben ſollten bis die letzte Rate des Kaufpreiſes
gezot ſei B hat nur 3 M 50 Pf bezahlt dennoch aber die
eiden Bilder für 15 M verkauft Er war daher der Unter

ſchlagung angeklagt und wurde in Uebereinſtimmung mit dem
Antrage der Staatsanwaltſchaft zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Jn der Zeit vom 21 bis zum 23 Jan d J ſind
aus einer roten geweſenen Bodenkammer des Hauſes
Wuchererſtraße 77 hier der Frau Lokomotivführer Braudt eine
Partie Kleidungsſtücke Bett und Leibwäſche c geſtohlen
worden Als Dieb iſt der ſchon mehrfach und namentlich auch
wegen Diebſtahls vorbeſtrafte Malergehilfe Wilhelm
Fuchs der den Diebſtahl auch einräumte ermittelt worden
Er hat ſich am 22 Jan d J mittags durch gewaltſames Los
reißen von zwei Latten Eingang in die Bodenkammer verſchafft
und die geſtohlenen Sachen dann zunächſt in die Mauerſtraße

Hier hat er den Bäckergeſellen Treiber getroffen
und zu überreden gewußt einen Theil der geſtohlenen Gegen
ſtände an ſich zu nehmen und beim Trödler Sch hier zu ver
kaufen Treiber hat den Verkauf bewirkt und den Erlös bis
auf 1,50 den er für ſich behalten hat an Fuchs abgeliefert
Die Anklage lautete gegen Fuchs auf ſchweren Diebſtahl gegen
Treiber auf Hehlerei Der Gerichtshof verurtheilte Fuchs zu
1 Jahre 4 Monaten Zuchthaus wovon 1 Monat für verbüßt
erachtet wurde und 3 Jahren Ehrverluſt Treiber wurde zu
1 Monat Gefängniß verurtheilt welche Strafe jedoch für ver
büßt erachtet wurde

Halle 18 März Strafkammer un etFahrerei Untreue Am 20 Sept v J ſtießen im
Moritzzwiuger zwei Wagen zuſammen wobei dem 30jährigen

Arbeiter Auguſt Sondershauſen der rechte Unterſchenkel
zerquetſcht wurde Ein fahrläſſiges Verſchulden hieran ſollte dem
Geſchirrführer Albert Kuhn hier beizumeſſen ſein indem er
durch eiliges und unachtſames Fahren mit ſeinem Rollwagen zu
dicht an einen ihm entgegenkommenden Laſtwagen gerathen war
ſo daß dieſer vom Geſchirrführer Karl Henze geleitete Wagen
mit dem vorſtehenden Ende der Hinterachſe an Kühn s Rollwagen
gerieth und Sondershauſen der mit herabhängenden Beinen
darauf ſaß die erwähnte Verletzung erlitt Kühn ſucht e die
Schuld an jenem Unglück Henze zuzuſchieben indem er bemerkte
Se c nicht weit genug nach rechts ausgewichen Nach

eugenbekundungen war aber die Situation derartig geweſen
daß Kuhn s Verhalten einen Zuſammenſtoß ſchon im voraus ver
muthen ließ Es war beobachtet worden daß Kuhn einen voran
fahrenden Wagen überholen wollte und dabei in ſcharfem Schritt
fahrend zu nahe an Henze s ſchwerbeladenen Wagen kam der
wegen zweier zur Seite haltender Geſchirre nicht weiter
auszuweichen vermochte Sondershauſen war durch Kuhn
zu ſpät auf die drohende Gefahr aufmerkſam gemacht

Beine rauf erſt im Moment
des Zuſammenſtoßes erfolgte Der ſchwerverletzte Sonders
auſen iſt z Z noch in ärztlicher Behandlung in der Klinik und

wird wohl dauernden Nachtheil behalten Henze wurde wegen
Verdachtes der Mitſchuld nicht vereidigt und Kuhn mit Rückſicht
auf dieſen für ihn mildernden Umſtand zu der mäßigen Strafe
von 3 Wochen Gefängniß W Auf bloße Geldſtrafe zu
erkennen hielt der Gerichtshof nicht für angemeſſen da Kuhn s
Fahrläſſigkeit zu erheblich geweſen war und ſehr üble Folgen
für den Verletzten herbeigeführt hatte Vom Staatsanwalt waren
3 Monate Gefängniß beantragt Wegen Unterſchlagung und
Untreue angeklagt war der Bureau Vorſteher Verſicherungs
Agent S hier 37 Jahre alt Jhm wurde zurLaſt gelegt in den Jahren 1893 und 1894 während ſeiner An
ſtellung bei einem heiten General Agenten nach und nach

e

worden da ſein Ruf

4560 eingegangen erſicherungsgelder unterſchlagen zuhaben Hinze räumte dies ein es le alſo keiner gegen
vernehmung Zu ſeiner Entſchuldigung gab er an aus Noth zu
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dem Behalten fremder Gelder getrieben worden zu ſeinein Gehalt monatlich 60 M im Jahre 1887 uns äler Iis

ark zum Auskommen für ſeine Familie nicht ger t habe
Es wurde aber vorgehalten daß er ſchon in ſeinerStellung als Amtsſekretär bei einem Amtsvorſteher Verun
trenungen oder Unterſchlagungen im Betrage von 367 M verübt
abe und dafür mit 9 Monaten Gefäniß beſtraft worden war
er Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate Gefängniß das

Gericht erachtete jedoch mit Rückſicht auf des Angeklagten Vor
reſe und den von ihm begangenen ben Vertrauensmißbrauch
trengere Beſtrafung für gerechtfertigt Es wurde auf 2 Jahre

Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt erkannt auch ſofortige Ver
haftung des Angeklagten wegen Fluchtverdachtes angeordnet

8 Leipzig 18 März Ein Anarchiſt Der 16jährige
Surrr uarch ſchrieb an Frau v G einen anarchiſtiſchen

rohbrief in welchem er die Zahlung von 750 M in Gold am
25 Okt v an der Kettenbrücke forderte Die 70 jährige
Dame ging in Begleitung von Kriminalbeamten auch nach dort
allein Quarch hatte ſich nicht eingefunden ſo daß an ſeiner Statt
leider ein Unrechter verhaftet bald aber wieder freigelaſſen
wurde Quarch welcher nach ſeiner Angabe nur die alte Dame
deshalb mit Dolch und Dynamit bedrohtehatte um ſie in Angſt
und Schrecken zu bringen wurde wegen verſuchter Nöthigung
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Ans dem Leſerkreiſe
Br 15 März

An die Redaktion der Saale Zeitung
Als Beſitzer eines kleineren Grundſtückes in welchem ich

MaterialwaarenGeſchäft betreibe bin ich gleichzeitig Kaſſenführer
der Ortskrankenkaſſe Für letzteren Poſten beziehe ich ein jähr
liches Gehalt von 400 M Eingeſchätzt bin ich zur Einkommen
ſteuer zur Stufe III 1200 1350 M

I Iſt die Ortskrankenkaſſe verpflichtet reſp kann letztere ver
e mich zur Jnvaliditäts und Altersverſicherung

anzumelden
2 Bin ich nach dem Geſetz vom 22 Juni 1889 gemä 8 120berechtigt event mich ſelbſt zu verſichern gemäß S H

Antwort 1 Unſeres Erachtens hat die Ortskrankenkaſſe
keine Verpflichtung für Sie Beiträge zur Jnvaliditätsverſiche
rung zu entrichten Denn Jhre Haupt Erwerbsquelkle
bleibt immer Jhr Geſchäftsbetrieb Materialien Waaren
Handlung es iſt ſomit Jhre Beſchäftigung bei der Ortskranken
kaſſe auch nur als Neben erwerb zu betrachten wenigſtens muß
das nach Jhrer Schilderung angenommen werden
2 Auch ſind Sie nicht berechtigt ſich ſelbſt zu verſichern Denn nach 8 8 in Verbindung mit S 2 Abſ l des

Geſetzes vom 22 Juni 1889 ſind nur ſolche Perſonen nämlich
a Betriebsunternehmer welche nicht regelmäßig

wenigſtens einen Lohnarbeiter beſchäftigten
b ohne Rückſicht auf die Zahl der von ihnen beſchäftigten

Lohnarbeiter ſolche ſelbſtändige Gewerbetreibende
welche in eigenen Betriebsſtätten im Auftrage und er
Rechnung anderer Gewerbetreibenden mit der Herſtellung oder
Bearbeitung gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt werden Haus
induſtrielle auf welche die Vorſchrift des 8 1 des angezogenen
Geſetzes noch nicht erſtreckt iſt ferner welche das 40 Lebens
jahr noch nicht vollendet haben und nicht im Sinne des S 4
Abſ 2 des Geſetzes bereits dauernd erwerbsunfähig ſind be
rechtigt ſich ſelbſt zu verſichern

Herrn Fr Fr D in Reideburg Das Mädchen muß
Widerſpruch gegen den Zahlungsbefehl erheben und in dem
darauf folgenden Verfahren behaupten und beweiſen daß es die
15 M an den Tiſchlermeiſter bezahlt hat r ken nicht
vorhanden ſo muß dem Kläger der Eid zugeſchoben werden

P K in Naumburg Wenn Jhr Vermiether den Vertragnoch nicht unterzeichnet hat ſo iſt die Sache ſo zu behandeln
als ob nur ein mündlicher aber durch die Uebergabe vollzogener
Miethsvertrag vorliegt Sie haben mündlich vierteljährliche
Kündigung verabredet dieſe mündliche Abrede iſt innerhalb des

erſten Jahres der erraeren zu beachten nicht aber
für die Zeit für welche der Vertrag als verlängert anzuſehen
iſt Wenn Sie alſo beweiſen können daß vierteljährliche
Kündigung verabredet iſt ſo halten wir Sie da das erſte
Miethsjahr noch läuft für berechtigt am 1 April zum 1 Jult
zu kündigen Die von dem Vermiether abgegebene Erklärung
würde zweifellos Jhre Behauptung bezüglich der Verabredung
der Kündigung weſentlich unterſtützen

VWanaren und Produktenbericehte
Getreide

Hamburg 18 März Weizen loco ruhig holsteiniseher loco neger
130 138 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 128 130
russischer loco fest loco neuer 82 83 Hafer ruhig Gerste ruhig

Stettin 18 März Weizen loco unveründ neuer 126 140 per
April Mai 141,50 per Mai Juni 142,50 Roggen loco matt 115 120
per April Mai 122,00 per M ai Juni 122,75 Pomm Hafer loco 100 110

Wien 18 März Weizen per PFrühj 6,93 Gd 6,95 Br per Alai
Juni 6,97 Gd 6,99 Br e per Frühbj 5,95 Gd 5,97 Br per Aai
Juni 6,03 Gd 6,95 Br aker per Frühj 6,45 Gd 647 Br per Mai
Juni 6,45 Gd 6,47 Br

Pest 18 März Weizen behauptet per Frühj 6,85 Gd 6,87 Br per
Herbst 7,13 Gd 15 Br Roggen per Frühj 5,79 Gd 5,81 Br äaler
per Frühj 6,29 Gd 31 Br

New Vork 18 Mürz Telegr Anſangsbericht Weizen per
Mai 61

Zuckoer
IIamburg 18 März Sehlussbericht Rüöben Rohzneber 1 Pro

dukt Basis 8890 Rendement neue Vsance frei an Bord IIamburg per
März 9,27 per Mai 9,37, ver Aug 65 ver Okt 9,77 Ruhig

Hamhburg 18 März Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per
März 9,25 per Okt 9,72 Ruhig

Pa ris 18 März Schlussber Rohzueker behauptet 88 loco 26,00
26,25 Weisser Zucker fest Nr 3 per 100 kg per Alürz 27,00
per April 27,12 per Mlai Aug 27 50 Okt Jan 27,75

London 18 Alärz 90 Javazueker loco 11 stetig Rüben Roh
zucker loco O stetig

Kafßtese

Hamburg 18 März Kaſſee ruhig Vmsatz 1500 Sgele
Hamburg 18 März Berieht der amb Firma Jeswi h u Comp

Kaklee good ayerage Santos per März 772, per Mai 76 per Sept
76 per Dez 73 Ruhig

Hamburg 18 März Nachmittagsbericht Good average Santos
per März 78 per blai 76 per Sept 76 per Dez 73 Sehleppend

Hamburg 18 März Abenäs 6 Uhr Bericht der Ilamöb Firma
Jos wich u Comp Kaffee good average Santos per Murz 78 per Alai
76 per Sept 76 Ruhig

Hayre 18 Mürz Vorm 10 Uhr 80 Min Bericht der Hamburger
Frima Peimanun Ziegler u Com Kalkfee good avergge Santos per
März 93,75 per Alai 94 25 per Sept 95,00 Ruhiig

Amsterdam 18 Aürz Java Kaffee good ordinary 53
Spixitus

n tn 18 Alärz Spiritus loco hehauptet mit 70 M Konsumsteger
T osen 18 März Spiritus Ioco ohne Fass 50er 50 10 do loco ohne

Fass 70er 30,60 Behauptet
Nord hausen 18 März Privainotirnng Branntwein 45 Vol

für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,00 61,00 desgl 40 Vol
54 00 56 00

Bres lau 18 März Spiritus per 100 100 exel 50 A Verbrauehs
abgaben per Febr 50,00 do do 70 AI Verbrauchsahgaben per Febr
w 18 Aärz Spiritus Stil April 18 BHamburg rz ritus rer i rAlai 18 Hr per Juni 18 Br per Fuli 18 r P G o

Paris 18 Aürz en Spiritus behaupfet Por Mürz 35,75per April 8i,co per AMal August 32,00 per Sept Dez 32,50
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